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Norm

AVG §13 Abs1 idF 1998/I/158;

AVG §57 Abs2;

AVG §63 Abs1;

AVG §63 Abs3;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwRallg;

Beachte

Miterledigung (miterledigt bzw zur gemeinsamen Entscheidung verbunden):2005/03/0054

Rechtssatz

Mit Schriftsatz vom 17. Mai 2002 hat der Beschwerdeführer zu erkennen gegeben, dass seiner Ansicht nach die

Voraussetzungen für die Verhängung eines Wa enverbots nicht vorlägen. Der Beschwerdeführer hat mit Schriftsatz

vom 3. Juni 2002 klargestellt, dass (schon) sein Schriftsatz vom 17. Mai 2002 als Vorstellung zu werten sei. Somit hätte

die Berufungsbehörde den Schriftsatz vom 17. Mai 2002 - mit dem der Schriftsatz vom 3. Juni 2002 eine Einheit bildet

(vgl das hg Erkenntnis vom 28. April 2004, Zl 2003/03/0285) - als - rechtzeitig eingebrachte - Vorstellung im Sinne des §

57 Abs 2 AVG ansehen müssen. Da bereits der Schriftsatz vom 17. Mai 2002 als Vorstellung im Sinne des § 57 Abs 2

AVG zu werten ist, kommt es nicht mehr auf den Zeitpunkt der Aufgabe der (weiteren) Vorstellung vom 30. Mai 2002 an

(vgl das zititerte hg Erkenntnis vom 28. April 2004).
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